
H-·- 246'" det Beilagen zu den steiI()gri\rhi~ch('n Protokoilen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 
B U ND ES M I N IST ER I U M 

FüR WIEN, am 120 April 1977 
AUSWi'\RTIGE ANGELEGENHEITEN 

Zl. 2220.01/284-1.2/77 
~. ·~tl· ~ A f . - A" d·· ...:.:C.lr~_ 1.CHe r.n rage ce... Dgeor ..... "'le-cen 
zum Nationalrat Dr. SCRINZI und Ge­
nossen betreffend Empfehlung 791 und 
Entschliessunt!. 635 der ParlFl:m.entari­
sehen Versam::.:::ü.ung des Luroparates 
( "J 10'·"'7/-) l\r. 0 I J . 

An den 

Eerrn Präsidenten des Nationalrates 

9<1' lAB 

1977 -04~ 15 
zu ctt(() ff9', J 

Parlament 
.1017 .Yi.;::::q 

Die !l.bgeorcL.lJ.cte:::l zum :i.'Jationalrat D::::-. SCRD·:rZ1 und 

Genossen haben am 28.3.1977 u''''lter der Nr. 1087/J an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend Empfehlung 791 und 

Entscr..liessung 635 d.er Par12.mentarischen Vers&!Il.'(llung des 

Europarates gerichtet, welche den folgend.en 1ifortla.ut he.t: 

!l1. 1:r?.s ",;urde sei tel'lS Ihres I\Iinisteriu::J.s bisher unternOrmJ1e:::1, 

UE die zustDndigen Stellen dazu zu veranlassen, dass 
die in diesen Zusam...rnenhe.ng erforderlichen Schri t-te ge­

setzt bz .... ·I. in die 'iege geleitet werde!1.? 

2. ~';elche Hassnal"unen sind bezüglich der Empfehlun.g 79:1 und 

der :2ntschliessung 635 österreichi.sc:lersei ts der.zej.t nach 
aucs'~~n6 i ,.,..9 tl 

...... 10..) v_ .......... -ö ... 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu be2nt't'!Orten~ 

2;u. 1.: 

D.'_. "l ~ W'·nr\.::oe~)l''''nC' 7°"1 ...L. _ .i...J~.;. ;.J..L J. .- ~ 0 .:;J d.e:r' Parlamentarischen Versarr;ml U:"lg des 

I~urop8.r,::ttes, die an das ?Unisterkomi tee gerichtet ist , enthält 
';~1 ;1.1",",,,,,n1 ein"'~ ""en 0-;) ')~1"~ 1'1 in o."en ·~bs:3.""'zen .~) ii une:' c\) i .... _!. ~ .. _:- ~_i """'6 • . 1 '':' <::\~ r.::.. L __ _'"l. ... c; v . -... 

1}ünsche, die gegeb.~nenfal1s Ei tgliedste.aten bzw. ihre :i.egierun-
gen berUr.lrer:. könnten. 
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'""" .,.. , " --'tl' ,-> + d· \. L:lE: l .. oro.erung an QJ.e tU g J.eascaa .... en, .. le norma-Clven 
., 

}3estir:c~Eluni?;'en Gor' :suro":J2ischen :Ienschenreclltskonvention in 
'-. -

i11r ir12'1erstaatliches R.echt so zu transformieren, dass sie 

yon den sta2.tl.ichen Gerichten '.ll"lnittelb:::.r 2.ngewenccet \'!erden 

}.:ön..YleYl, is't yon Österreich bereits erfüllt vJOrden. 

Dern ~iunsche, dass die Regierungen der Ei tgliedstaaten 

mi t de:." Ee.tifiks.tion des Fakul tati 'flprotokolls zum. Internatio-

nalen ?c;.J:t t.H)r:;:'" bürgerliche und politische hechte solange zu-

warten sollten, :::is die Ergebnisse der ersten Verfa.hren des 

gern •. liTt. 23 eies Paktes Gingesetzten Vl~-l·~enschenrechtskomi tees 

vorliegen, hat die B~1desregierullg voll ::technung getragen. In 
der Regie-:,ungsvorlage zum Intern2.tionalen Pakt über bürgerliche 

'LU1d politische Hechte (230 der Beilagen zu den stenographischen 

Protokollen des Xationa.lrates XIV. GF) wird auf den Seiten 
47-48 die A.bsicht bekräftigt, von einer Ratifikation dieses 
f'akults.tivprotokolls vorläufig abzusehen. 

Zu den in der Entschliessung 635 der Parlamente.rischen 
Vers.?J!llrlung des Euronarates enthaltenen ?orderungen 'lJ.färe im 
einzelnen festzuhalten: 

para. 2: Das Individualbesch'\\'erderecht nach Art. 25 

?"Iensche::1rechtskonvention und dj.6 Zuständigkeit des iiIenschen­
rechtsgerichtshofes n8.ch Art. 46 Henschenrechtskonvention 
\!m.rden von Öst€:rreich anerkannt. 

para. 3: Der Internationale Pakt über bürgerliche und 

politische Rechte ist von Österreich am 10.12.1973 unterzeich-
dei!:' Internationalen Pa1rt 

Uner vlirtschaftliche, soziale lli"'1d· ku1 turelle Rechte von der 
Bundesregierung bereits im Sommer 1976 dem Parlament zur Ge­
nehm:i.~"'1g zugeleitet (Hegierungsvorlage siehe oben). 

par~. 4: Die Bu...ndesregieru.l'1gbeabsichtigt, aJllässlich 
der Hinterlegu..'t1g der Ratifikationsurkunde die Anerkennungser­
kläru."flgnach Art. 41 des Paktes. abzugeben (vgl.Regierungsvor­

lage Seite l"7) 0 
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para. 5: Da eine ?atlfikation des Fakul tati vp:cotokolls 
~ .. f' ., . b ' . '../..' YOr'.La,u 'lg 1'U c.:"n: ea:Js~cn I...~gt ist 1 brauchen fIber den Inhalt 

bezUf~lich des Individua1be-

schv.'erderecl1ts derze:i. t keine 

par",. 6: Die eh.lorch den P2J:t gare,ntiert;en Grund.rechte 

sind zum t.1:)eri:Jiege:").(}en Tell SCh.O:l jetzt in der österreichi-
<:;:r-l-'en 'Qech-i·c:o,"'~1ntln(;'1"r ... w;:;1"'1r·' o~ .,+:.:;+ 7il"l7,e1ne 'Pec:+";-r.-::1un" O"ClYl i...,; __ ... ~_ • ..... • "' ............ l."".. .0 ;.; ..... ·f •• -J. __ ..Lv..J....,~~ ....... w- • ....... ~_l~ '-- .~ ~ ",-t,....1l..l.:._ 0 ............ 

v,:erderJ jedOC~'lim innersts.s.tlicl1en Bereich noch einer näheren 

DurchfUhrtL'1g ode:- Erg2.nzung beeHrfen. Um ein d.er Rechtssicher­

hei t abtr2:g1iches I\;ebeneinEmderbestehen solcher Besti!Il!:1ungen 

U:.'1d deroge.torische ;,';irlCLmgen auf die österreichische Grund­

rechtsord .. "J.u:'J.g zu vermeiden, soll die generelle Transformation 

des ÜbereirLK:OmmenS du::C'ch einen Beschluss des Nationalrates 

nach Arti:'::81 50 .. \bs. 2 J3._1lG ausge~.;chlossen ,-,erden (vZ1. Er-

1~iuteru1'lgen, Al1ge:m.einer Teil der obzi tiertenRegierungsvor-

sind :"Tassnahr1en l'leines Ressorts nicht 

erforderlich. 

'ZUS8.:::G2::enfassend d.arf icb im Lichte meiner obigen Aus­

fii,hrungen }!li ttei1en, dass sei t·ens meines Hinisteriums alle 

erforderlichen 8c111'i tte gesetzt l':lZ\"l. in die '\:lege gelei tat 

1"iUrden, die zur ErfUlll..lng ('~er F'orderur .. gen gemäss der Empfehlung 

791 und der Entsch1iessung 635 cer Parla~entarischen Versamm1~~g 
des Europarates notwendig 'tlaren. 

Zu 2.: --
Hassl12..hmen bezüglich der Empfehlung 791 lLYld der Ent-

nicht ausständig. :Eassnahmen bezüglich der speziellen Transfor­
mati?n einzelner 3estimrnuJ'1gen des Internationalen Paktes über 

b " l' '"' 'd' l' . t ~ 1.., , ~.., ,..... 'd' h Pt' f' , , urger J.c, ... e un po, ~ .,,\,SChG ..... ecrll.,e ":er en nac_ ~La' ~ ',~z~erung 

des Vertre,[::8s von den zustUndigen österreichischen Stellen zu 

ergreifen sein. 
Der Bundesninister 

für 
Au sv,ärti7:,r, . An~eleeenhei ten: .. 

/0( 
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